Sharing Juli 2020
Was ist eigentlich wahre Freiheit?
Zu diesem Sharing

Dieses Sharing sollte eigentlich im April erscheinen. Kurzfristig habe ich es zurückgestellt, weil die die Corona-Krise sich in der ganzen Welt auszubreiten begann und die Menschen in Angst und Schrecken versetzte.  Das waren die Anfänge von einem nie dagewesenen Ausmaß an Einschränkungen, deren weitreichende Folgen noch gar nicht so offensichtlich waren, als das Corona Sharing hochgeladen wurde. Das Thema Freiheit ist so brandaktuell geworden wie noch nie zuvor. Deshalb habe ich die alte – Vor-Corona-Version  verkürzt und mit neuern Kapiteln ergänzt, die ich mit einem * kennzeichne. So können auch Sie als Leser mitverfolgen, was uns da überrollt hat und wie eine alte  (Schein?? - )Welt von Freiheit immer mehr in sich zusammenfällt!
Was wir landläufig unter Freiheit verstehen

Unter Freiheit verstehen wir – ganz spontan – dass man tun und lassen kann, was man will, dass man sich für oder gegen etwas entscheiden kann ohne Zwang und Einschränkungen.
Und dann kommt aber sofort das Gegenargument. Wo kämen wir denn dahin, wenn jeder einfach machen würde, was er wollte – da wären Anarchie und Chaos vorprogrammiert!

Und doch besteht die Sehnsucht nach Freiheit schon seit Menschengedenken und hat alle Zeitalter und Kulturen beschäftigt – ähnlich wie der Begriff Liebe oder Gerechtigkeit gehört Freiheit zu den Grundelementen menschlichen Seins.

In der Tierwelt spielt der Begriff Freiheit keine Rolle. Alle wild lebenden Tiere folgen ihren festgelegten Verhaltensmustern Erst wenn der Mensch eingreift, ein Tier domestiziert und es in seiner innewohnenden Verhaltensweise beeinflusst, kann er das Tier – allerdings nur begrenzt - verändern. Der Mensch kann neue Züchtungen hervorbringen, Tiere dressieren, aber die Grundmerkmale der ursprünglichen Rasse bleiben immer erhalten. Einzig und allein der Mensch ist nicht festgelegt, er allein verfügt über einen freien Willen.
Freiheit in der Geschichte

Seit Menschengedenken ist das Thema Freiheit ein wesentlicher Bestandteil aller Kulturen. In den letzten 2000 Jahren hatte Freiheit nur in den Sehnsüchten und Träumen der Menschen einen Platz.  Egal ob Staatsformen, Kirche, Städte oder vorherrschende Traditionen waren, die Menschen wurden bestimmt von äußeren Begrenzungen. Wer sich nicht diesen Vorgaben unterwarf, gefährdete sich und die gesamte Familie. Wenn nicht Staat und Kirche bestimmte Verhaltensweisen  vorschrieben, gab es immer noch die Zunft, die Nachbarschaft, die Dorfgemeinschaft, die den Einzelnen in all seinem Tun beeinflussten. Das Kollektiv bestimmte das Individuum, das Individuum mit all seinen Wünschen und Bedürfnissen hatte per se keine Bedeutung. Aber auch für die herrschende Schicht gab es keine Freiheit. Sie war den gesellschaftlichen Regeln unterworfen. Dies zeigt sich in der unbeweglichen Steifheit der Mode der damaligen Zeit. Aber unter der makellosen Oberfläche blühten Betrug und Korruption. Wer Geld und Macht besaß, konnte sich alles erlauben.
Aber wenn dann die Unterdrückung zu groß wurde, bäumte sich das gepeinigte Volk auf – es kam zur Revolten und Aufständen. Die Französische Revolution, war ein blutiger Gegenschlag gegen eine herrschende Klasse, die eine unsichtbare Grenze überschritten hatte.

Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit waren  Schlagworte dieser Revolution, Schlagworte, die bis heute nicht an Bedeutung verloren haben.  Bis heute treten viele diktatorisch geführte Staaten diese Grundelemente mit Füßen.
Auf dem Weg zur persönlichen Freiheit folgten allerdings in der westlichen Welt herbe Rückschläge in Form zweier kurz aufeinander folgenden Weltkriegen. Da wurden Menschen zu Kanonenfutter für sinnlose, utopische Ziele. Und die Soldaten wurden mit der Vorgabe einem Vaterland zu dienen, in den Tod geschickt, die Zivilbevölkerung erlebte Entbehrung und Hunger und befand sich in ständiger Angst um Leib und Leben. Wir haben uns von diesen tiefgreifenden Traumata und dem anschließenden Bedürfnis nach Wachstum noch nicht erholt. Anstatt die Lebensqualität an erste Stelle zu setzen, nachdem wir einen akzeptablen  Lebensstandard  erreicht hatten, frönen wir weiterhin dem Gott des Wachstums und merken gar nicht, wie wir gesellschaftlich gesehen die uralte Tragödie der Unterdrückung und Vereinnahmung auf einem etwas höheren Niveau wiederholen. Jetzt sind wir keine Soldaten in einer Armee mehr, aber Sklaven eines Systems, das nur „Noch größer, noch mehr, noch schneller“ kennt.
*Wir sind Sklaven eines aufgebähten Wirtschaftssystems, das nicht anderes kennt als Gewinne steigern und bis heute den Konsum zum obersten Gott macht. Deutschland schien es gut zu gehen, trotz der höchsten Steuersätze Europas, trotz des niedrigsten Rentenniveaus Europas. Hinter den Kulissen gärte und brodelte es schon geraume zeit und viele Finanzexperten warnten vor einem gewaltigen wirtschaftlichen Crash, der seltsamerweise nicht ausbrach! Wir waren ja frei und abgelenkt solange es genug „Opium fürs Volk“ gab, wie beispielsweise  Fußballspiele, Volksfeste oder Computerspiele.
Freiheit in unserer heutigen Gesellschaft

Die Länder, die in der EU zusammengeschlossen sind, bezeichnen sich alle als Demokratien. Aber obwohl wir keine direkte Überwachung haben, werden wir immer mehr zu gläsernen Menschen. Die Technologien ermöglichen es, auf  all unsere persönlichen Daten Zugang zu bekommen. Überall werden Überwachungskameras aufgebaut – zu Sicherheit, wie es begründet wird, aber es bedeutet auch, dass wir überall zu finden sind. Unser liebstes Utensil, das Handy, ermöglicht es Google, unseren Aufenthaltsort immer und überall zu ermitteln. Soziale Netzwerke sind eine Fundgrube für Hacker, die es darauf abgesehen haben, persönliche Daten auszuspähen Viele von uns – vor allem junge Leute machen es ihnen sehr einfach, denn sie gehen mit den sozialen Plattformen sehr sorglos um, legen viel zu viel Persönliches über sich offen und machen sich dadurch angreifbar. 
*Und dann kam Corona

Als ich die erste Fassung schrieb, ahnten nur wenige, was da auf uns zukommen würde und wie uns unsere Freiheit von heute auf morgen abhandenkommen würde – der Lock down: Völlig überraschend für die meisten von uns war ab dem 16. März alles von heute auf morgen anders!

Mit der Begründung, es diene dem Vermeiden des Infektionsrisikos wurden  wir unserer Grundrechte von innerhalb von 2 Tagen beraubt: Restaurants, Geschäfte, die keine Grundbedürfnisse abdeckten, Museen, Sportstätten, sogar Kirchen wurden geschlossen. Ein Versammlungs– und Demonstrationsverbot wurde erlassen und die Grenzen zu den Anrainer-Staaten geschlossen. Noch konnte man nicht absehen, wie sich die zahlen entwickeln würden. Der favorisierte Virologe der Regierung prognostizierte düstere Szenarien über die Ostern, schaurige Bilder über Berge von Särgen in Italien gingen um die Welt, verzweifelte, weinende Pflegekräfte erzählten beängstigende Zustände in den überlasteten Kliniken.
*Die Maßnahmen
Dann kam Ostern – mit einer geisterhaften Stille in den Straßen – und die Welle   - fand nicht statt. Trotzdem, keine Lockerung, Politike mit tief besorgter Miene, allen voran unsere Kanzlerin – warnten vor einem weiteren Anstieg, Lothar Wieler, Veterinärmediziner und Chef des Robert-Koch-Instituts, verkündete mit ernster Miene ansteigende  Corona-Infektionen und –Todesfälle. 

Natürlich überschlugen sich die Medien – alle voran ARD und ZDF – mit Schreckensmeldungen und bedrohlichen, angsterzeugenden Bildern. Niemand von den Verantwortlichen ließ auch nur ein Wort darüber verlauten, dass man das Immunsystem unterstützen sollte, indem man unbedingt frische, biologische Lebensmittel zu sich nehmen, viel an die frische Luft gehen und viel Sport treiben sollte. Es wurde nur mit Angst und Bedrohung gearbeitet – und das ist bis heute so geblieben.
Die absolute Krönung war dann, dass in der Tagesschau an einem Sonntag zur Hauptsendezeit – 20.15 Uhr Bill Gates interviewt wurde, der die Impfung der ganzen Menschheit als einzige wirkliche Chance anpries. Der Ex-Microsoft-Inhaber, dem vor nicht allzu langer Zeit der Prozess gemacht wurde, weil Microsoft gegen die Kartellrechte verstoßen hatte. Ein Mann ohne politische Ämter, ohne jegliche medizinische Vorbildung, ohne irgendeine Kompetenz in irgendeinem Corona-relevanten Fachbereich bekommt im ARD 8 Minuten Sendezeit! Das ist sonst nur Spitzenpolitikern vorbehalten.

Der Widerstand fing an sich zu regen. Die genehmigten Demonstration wurden von Polizeiaufgeboten bewacht, Demonstranten bei kleinsten Verstößen festgenommen und in der Presse als Wutbürger, Esoteriker und Verschwörungstheoretiker beschimpft. Jeder, der es wagte, die Aussagen der Regierung anzuzweifeln, war ein Verräter, selbst namhafte Wissenschaftler wie Professor Bhakdi oder Dr. Wodrag, die einfach nur auf der Basis von konkreten Zahlen das Robert Koch Institut und Christian Drosten widerlegten, wurde in den Mainstream-Medien Volksverhetzung vorgeworfen, wenn man sie überhaupt erwähnte
Aber als zehntausende dichtgedrängt auf die Straße gingen, um gegen den durch Polizeigewalt ermordeten Schwarzen, George Floyd zu demonstrieren – und das obwohl in Amerika solche Ereignisse schon einige Male stattgefunden hatte – jetzt plötzlich die große Empörung – und das weltweit!
Black Life Matters?  Nein!! Each Life Matters!! (Schwarzes Leben zählt – nein, jedes Leben zählt!!) Selbstverständlich war Floyds Tod ein übles Verbrechen, aber dass Menschen in Altenheimen, in Krankenhäusern vereinsamt, ohne Angehörige sterben mussten, dass die Frauenhäuser überfüllt waren, dass die häusliche Gewalt gegen Kinder sprunghaft anstieg – diese Leben sind es dann nicht wert, dass man sich darum kümmert??

Im Internet häuften inzwischen die Gegenstimmen, Gegenbeweise zu den RKI- Zahlen. Ärzte meldeten sich zu Wort, aber ihre Stimmen verpufften. Merkel verteidigt bis heute ihre Strategie, obwohl die Infektionszahlen  - bis auf wenige Ausnahmen in Fleischfabriken (Warum bricht gerad in diesen  tierquälerischen, grausamen Einrichtungen Corona aus? Hat das vielleicht auch etwas mit dieser furchtbaren Atmosphäre von Qual und Folter zu tun??) und rollt wie eine Dampfwalze über die Menschen hinweg. Sie spricht nur davon, dass wir am Anfang der Pandemie stünden und wir hätten eine zweite Welle und schwere Zeiten vor uns. Kein Wort des Trostes, der Zuversicht, wie es sich von einer echten Landesmutter zu erwarten wäre. Ganz im Gegenteil, sie tönt im Einklang mit Bill Gates, dass nur eine Impfung uns von der Bedrohung Corona erlösen könne.

Inzwischen gibt es bereits die Corona Warn App, die innerhalb von 11 Stunden von Hackern, die sich sonst um die Sicherheit von Firmensoftware kümmern, locker  geknackt werden kann. Damit öffnet diese App – jetzt wo es kaum noch Infektionen gibt -, Tür und Tor für Cyberkriminalität.
Die Testung des Impfstoffes an Freiwilligen läuft bereits! Die Unternehmen – allen voran CureVac  in Tübingen werden alle von der Bill und Melinda Gates Stiftung gesponsert, wetteifern darum, wer der erste ist, der den Impfstoff auf den Markt bringt und sich damit ein Milliardengeschäft sicher. Die Bundesregierung hat mit investiert und der Pharmakonzern geht jetzt an die Börse!! Dreimal dürfen Sie raten, wodurch die Gewinne erzielt werden. Unsere Regierung pumpt Milliarden in die Entwicklung dieses Impfstoffes und will die Zulassungsvoraussetzungen herabsetzten, obwohl die Validierung normalerweise 5 Jahre dauert. Damit soll ausgeschlossen werden, dass er krebserzeugend oder krebsfördernd ist, und das sieht man erst nach 5 Jahren. Also sind wir alle die Laborratten der Pharmaindustrie. Und wenn wir Krebs kriegen, verdienen die dann auch noch an unserer Krankheit. Es gab noch nie einen MRNA-Impfstoff, der in der Lage ist, unsere Gene zu verändern! Die Folgen sind nicht absehbar, aber für Regierung und Pharmalobby ist das unerheblich!
Für die Testung und Erforschung der Wirksamkeit  bei Corona-Infektionen von bereits zugelassenen Medikamente, die wenig Nebenwirkungen haben – wie Vit.C Infusionen, Gaben von Zink, MMS, Chloroquin und  Malaria Medikamenten wird kein Cent ausgegeben – warum nicht? Daran verdient Big Pharma viel zu wenig!

*Die Situation weltweit
Überall auf der Welt bieten sich ähnliche Bilder: Ausschreitungen in Frankreich und Großbritannien und inzwischen auch in Deutschland, bürgerkriegsähnliche Zustände in den USA um nur die herausragenden zu nennen. Donald Trump ist natürlich immer der Böse und der Intrigant und Frau Merkel immer die ganz ehrliche, fürsorgliche Kanzlerin. 
Am Rande erfahren wir, dass seit Epsteins Tod (Dies ist der Mann, der auf seiner eigenen Insel jahrelang Kinder und Frauen missbrauchte, der seine „Dienste“ der Creme de la Creme Von Politik, Wirtschaft und Film  zur Verfügung stellte und schließlich in seiner Zelle erhängt aufgefunden wurde), dass seit dessen Tod Pädophilen Ringe ungeheuerlicher Grausamkeit aufgedeckt und ausgeräumt werden. Die Ausläufer dieser bestialischen Zirkel reichen bis nach Deutschland!
Aber jeden Tag dröhnen uns die öffentlich rechtlichen Sender mit Corona-Schreckensmeldungen aus Brasilien oder China zu („2.Welle hat schon begonnen!“) Erzählen uns von der Fortschritten in der Impfstoffentwicklung und loben die Regierung, dass nur dank dieser umsichtigen Maßnahmen die Infektionen beherrschbar waren (Und wo war denn dann die 1. Welle?) Kritische Stimmen, andere Meinungen    gibt es in diesen Sendern nicht mehr!

Keine  Zeile, kein Satz darüber, dass überall das neue Telekommunikations-Netz  5G vorbereitet wird, dass tausende von Satelliten ins All geschossen werden, um dieses Netz weltweit auszubauen, obwohl es keine offiziellen Untersuchungen gemacht wurden, wie sich diese Frequenz auf unsere Gesundheit und vor allem auf unser Erbgut auswirkt. Erst als in breiten Teilen Deutschlands das Telekomnetz für Stunden ausfiel, musste die Telekom zugeben,  dass es mit den Ausbau von 5G zu tun gehabt hatte. Den Artikel musste man unter ferner liefen in den Zeitungen suchen!
Auf YouTube und auf Facebook werden reihenweise kritische Videos und Kommentare gelöscht, selbst wenn es nur Erklärungen für wissenschaftliche Studien sind. Kritiker werden als links- oder Rechtsradikal oder als Verschwörungtheoretiker beschimpft.
Wir werden gezwungen, in Geschäften und öffentlichen Verkehrsmitteln Mundschutz zu tragen, obwohl deren Sinnhaftigkeit bei den Infektionszahlen absolut fehl am Platze ist. Aber wir atmen unser eigenes CO2 wieder ein und die Bakterien und Viren, die sich in dem feuchtwarmen Milieu tummeln noch dazu. Dass dadurch die Gefahr von einer Atemwegsinfektion drastisch erhöht wird – das interessiert keinen Politiker, denn die tragen die Dinger nur solange die Kamera läuft.
Ach – und dass ich es nicht vergesse – im EU-Parlament läuft derzeit ein Antrag zur Abschaffung des Bargeldes, ebenso wenig wie die von Bill Gates ins Leben gerufenen Forschung: ID2020, eine biometrische digitale Identität. Das heißt die Implantierung eines Chips bei jedem Menschen, der alle Daten einer Person erfasst und jederzeit abrufbar ist!
Soviel zu unserer Freiheit!

*In der Literatur gibt es Bücher, die Visionen sein können

Kennen sie das Buch von George Orwell 1984? Da geht es um ein totalitäres System, wo jeder bespitzelt und bestraft wird, der sich nicht dem Regime anpasst.
Dann gibt es noch von Aldous Hurley das Buch „Schöne neue Welt“. Da werden Kinder in Retorten gezüchtet – je nachdem, ob man intelligente oder weniger intelligente will, werden dementsprechend Substanzen zugegeben. Die Kinder, die ins Bergwerk sollen, wird Licht als bedrohlich konditioniert, die die Müllabfuhr machen sollen, bekommen Müll als Spielzeug. Und alle bekommen dann am Wochenende Drogen „Happy Pills“ damit sie zugedröhnt, glücklich und willenlos bleiben. Ein einziger, dessen größte Schande es ist, von einer Frau auf natürliche Weise geboren worden zu sein, durchschaut das System und wird schließlich in die Verbannung geschickt – und entdeckt – da gibt es Menschen, die noch selbstständig denken, echte Bücher, die zeigen, wie die Welt mal war und man kennt dort  die wirkliche Geschichte der Menschen.
Orwell hat noch ein Buch geschrieben: „Animal Farm“: Da verjagen die Tiere den grausamen Farmer, um endlich gleichgestellt und frei zu sein. Die Schweine übernehmen die Organisation und schließlich heißt es dann: alle Tiere sind gleich, aber manche Tiere sind gleicher als die anderen. Die Schweine werden die neuen Diktatoren, bis sich die Tiere nach dem Farmer zurücksehen, der nicht halb so grausam war, wie die eigenen Artgenossen.

Aldous Huxley hat vor seinem Tod, Ende der 50iger Jahre ein Interview gegeben, indem er sagt, er habe geglaubt es dauere hunderte von Jahren, bis so eine „Schöne neue Welt“ möglich wäre. Aber er müsse zu seinem Entsetzen feststellen, dass es die Anfänge bereits jetzt schon gäbe! Wenn wir bereit sind, die Augen zu öffnen und hinzuschauen, so schmerzhaft das auch sein mag: Wir sind auf dem besten Weg, dass diese Bücher keine Fiktionen,  sondern Zukunftsvisionen sind!

*Die Illusion von Freiheit

Wir waren nie frei. Jetzt wird nur offensichtlich, wie die Daumenschrauben immer enger angezogen werden. Jetzt stehen wir da, wo die Menschen vor der französischen Revolution standen, nur dass es sich jetzt um eine weltweite Knebelung handelt! Jetzt ist die Freiheit und die Entwicklung unseres Bewusstseins in Gefahr nicht nur unser Leben in Gefahr ist, sondern auch unser Erbgut!

Aber die große Masse will da nicht hinschauen. Wie Schafe, die genug Gras zu fressen haben, ignorieren sie, dass sie morgen zur Schlachtbank geführt werden. Ich weiß, das sind harte Worte, aber es ist eine Minute vor 12! Hinter den Schleiern der sogenannten Normalität hat sich ein perfider Plan Schritt für Schritt manifestiert -  bis heute. Nur dass er dadurch, dass das Virus nicht so tödlich war wie geplant, immer offensichtlicher wurde. Immer mehr Menschen wurden skeptisch und forschten nach. Da erweist sich das Internet als eine unendliche Unterstützung. Erstes findet man alle Informationen, wenn man geschickt sucht und zweitens können YouTube und Co gar nicht so schnell löschen, wie sich die Nachrichten im Netz verbreiten.

Eins muss uns klar werden: Unsere Regierungen interessieren sich nur für unser Wohlbefinden, solange wir ihren Zwecken dienen – da es ja weltweit abläuft- dahinter muss eine viel umfassender Macht stehen, die ein Sklavenheer braucht, um ihre  Bedürfnisse zu bedienen. Wer  das ist- ich will hier nicht spekulieren, aber wenn es Sie interessiert, schauen Sie mal auf Internet-Kanäle wie Kai Brenner – Krank war gestern oder Global Change oder Anonymus. Letztere weisen schon seit Jahren darauf hin, was jetzt abläuft und auch sonst interessante Infos haben -  so gut verpackt dass sie kaum gelöscht wurden!
Wodurch man Freiheit erlangt 

Freiheit bedeutet auch, dass die Gesellschaft so erwachsen geworden ist, dass sie Verantwortung und Achtsamkeit in ihren Alltag selbstverständlich integriert hat. Sie braucht nicht Verbote und Vorschriften, denn es ist selbstverständlich, sich verantwortungsbewusst zu verhalten. Eine Hochkultur zeichnet  sich dadurch aus, dass jeder einzelne sich der Folgen seines Redens und Handelns bewusst ist und nicht einfach egogetrieben seine eigenen Prioritäten an erste Stelle stellt, ungeachtet dessen, was daraus entsteht.

So betrachtet sind wir alles andere als ein Hochkultur, sondern eher ein hochtechnisierter Kindergarten, nur sind es leider keine Sandförmchen, die wir uns gegenseitig um die Ohren hauen! 
Je weniger Bewusstsein in einer Bevölkerung vorhanden ist, umso mehr Regeln und Vorschriften sind als Konsequenz nötig. Je wenige Bewusstsein, umso leichter hat es eine Diktatur, sich zu etablieren! Freiheit hat da ihre Grenzen, wo das Bewusstsein seine Grenzen hat und  der andere in seiner Unversehrtheit gefährdet wird. Genau das nutzen die aus, die ihre Macht ausweiten und andere beherrschen wollen! Leider haben wir für ein hohes Verantwortungsbewusstsein und Charisma heute keine brauchbaren Vorbilder. Unsere Politiker, die Führungskräfte im Bankenwesen, in Wirtschaft und Industrie demonstrieren jetzt mehr denn je, wie Freiheit dazu benutzt wird, die eigenen Pfründe zu sichern anstatt die Folgen für die Allgemeinheit zu bedenken. Vielleicht werden sie ja auch benutzt – oder mehr noch, sie lassen sich benutzen, weil attraktive Belohnungen winken.
*Das Erwachen

Wie ich es – sehr verkürzt – oben beschrieben haben, besteht die Unterjochung der Menschheit  seit Beginn der Geschichtsschreibung. Die Bevölkerung wurde immer und immer dazu benutzt, irgendwelchen Regimen zu dienen. Es ging nie –  vor allem in den letzten 2 000 Jahren – um das Wohl oder die Lebensqualität des Volkes.

Aber wir stehen am Ende eines Erdenjahres. Das sind 26 000 Jahre, die die Erde benötigt, um durch alle Sternbilder hindurch zu wandern. Die ersten 13000 Jahre steigt die Energie an, Hochkulturen blühen, das Bewusstsein des Einzelnen ist sehr hoch, jeder ist mit einem höheren Ganzen verbunden. In den nächsten 13 000 Jahren sinkt die Energie ab, schwingt langsamer, die Materie verdichtet sich, die bewussten Menschen haben es schwer, auf ihrem Niveau zu bleiben, weil sie gegen eine schwere Energie ankämpfen müssen. Die Masse der Menschheit ist dadurch von ihrer Verbindung zum Göttlichen abgeschnitten, hat auch eine kurze Lebenserwartung, weil eine so dichte Materie schneller altert. Diktaturen und Absolute Systeme können sich manifestieren. Achtsamkeit, Empathie und Toleranz werden von Aggression, Egobezogenheit und Brutalität verdrängt. Das Mittelalter hat diese primitive Lebensweise verkörpert! Heut haben wir uns zwar technisch weiterentwickelt, aber es dominiert immer noch das Stammhirnbewusstsein von fressen und gefressen werden. Die Vorteile, die für die, die um die Zusammenhänge wissen und die  sie für ihre egozentrischen Zwecke nutzen sind unvorstellbar groß. Diese Jahrtausende alte Vorherrschaft geben sie nicht kampflos auf. Und heute verfügen wir über die Technik, die die Menschen nicht nur körperlich sondern auch seelisch zu Sklaven machen kann.
*Wir befinden uns am Scheideweg!!

Entweder, wir sind bereit hinzuschauen, schmerzhaft erkennen müssen – wie Neo im Film „Matrix“, dass wir schon die ganze Zeit nur als Ressourcen bzw. als Kanonenfutter für einige wenige dienen oder wir lassen uns weiter in diese Rolle hineinpressen – wir bleiben Gefangene der Matrix – wie im Film. 

Aber um unser rechtmäßiges Erbe als göttliche Geschöpfe wieder zu aktivieren, muss jeder einzelne aufhören, im Kleinen dieses üble Spiel von Hintergehen, Betrügen, Verunglimpfen, Mobbing zu betreiben, denn dann sind wir wie die, die uns beherrschen wollen, dann sind wir manipulierbar.
Genauso wichtig wie es ist, in der Öffentlichkeit zu stellen zu der eigenen Meinung zu stehen, zu demonstrieren oder eine Internetkanal zu betreiben oder Petitionen zu unterschreiben, genauso wichtig ist es, vor der eigenen Haustüre zu kehren und unsere eigenen dunklen Ecken auszumisten.  Damit erhöhen wir unsere Schwingung und machen uns weniger angreifbar für diese massiven Angstenergien, die auf uns alle gerichtet werden. Es gibt für diese dunkle Seite keine bessere Waffe als die Angst und damit die Spaltung der Bevölkerung!

Es gibt viel mehr Menschen als man denkt,, die aufgewacht sind, weil die nicht so laut tönen wie die Regierungsgläubigen. Wenn Sie sagen, was Sie denken, Sie werden staunen, wie viele es sind, die da zustimmen!

*Der Zyklus

Kosmische Zyklen laufen ab- unabhängig, unbeeinflussbar. Wir können sie nur für uns nutzen oder wir werden weggespült von den Fluten der beginnenden Zeitenwende. Das gilt vor allem für die, die an den alten Machtstrukturen festhalten wollen! Denken Sie daran! Auch wenn es manchmal so hoffnungslos aussieht, der neue Tag hat schon begonnen! Sind sie dabei – auf dem Weg in die diese Freiheit??

Nächste Mal : Zeitenwende – die Vision oder der Alptraum?
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